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Die gegenständliche parlamentarische Anfrage der Abge­
,:.Q,rdneten zum ,.National rat Helga,MlESERiund"BeflQssen', 'Nr .'·243/J,'ibetreffend 

Nichtzulassung des verantwortlichen Beamten für Hochwasser- und Lawinenver­
bauung zu einer Pressekonferenz, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Anfrage: 

Was war der Grund, der der für Wildbach- und Lawinenverbauung zuständige 
Hofrat Friedrich HOFMANN an der sein Ressort betreffenden Pressekonferenz 
nicht teilnehmen durfte? 

Antwort: 

Zu der Frage, warum der Leiter des Forsttechnischen Dienstes für Wildbach-
und Lawine~Verbauung an der Pressekonferenz nicht teilnahm, kann ich folgenden 
Sachverhalt mitteilen: 
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Der genannte Amtsleiter ist Herrn Landesrat Dipl.lng. 
BQNIMAIER - wie ich einem Fernschreiben des Herrn Landesrates entnehmen 
konnte - zur Abklärung der Themen zur VerfUgung gestanden. 

Gegen die Anwesenheit des Amtsleiters der Sektion 
Wi.l db.ach- und Lawi nenverbauung in Salzburg bei der Pressekonferenz be­
stand kein Einwand. Aus meiner Sicht ist der Amtsleiter nur auf Grund 
einer Verkettung von Mißverständnissen der Pressekonferenz ferngeblieben. 
AusdrUcklich stelle ich fest, daß ihm die Teilnahme nicht untersagt wurde 
und von einer Boykottierung nicht die Rede sein kann. Ich habe in einem 
Brief an Herrn Landesrat Dipl .lng. BONIMAIER diesen Sachverhalt bereits 
aufgek 1 ~rt und nehme an, daß solche ~·1i ßvers tändni sse fUr di e Zukunft aus ge­
schlo~sen sind. 
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